
neustart
Multiplikation

Geht hin und macht alle Völker zu Jüngern, tauft sie... und lehrt sie alles zu  
halten, was ich euch geboten habe.

Matthäus 28,19-20a

1. Drittel 
Wie geht’s dir?-Runde

Auswertung: Was ist aus den Zielen vom letzten Treffen geworden?

Der Unterschied zwischen Addition und Multiplikation
(Passe die Zahlen an eure Stadt / eure Region an)

Ein tödliches Virus ist auf der anderen Seite der Erde entstanden und breitet sich immer weiter 
aus. Es wird nicht mehr lange dauern, bis alle Menschen in unserer Stadt an der Infektion sterben 
werden. Aber du hast das Gegenmittel entwickelt und kannst die 100.000 Menschen in dieser 
Stadt retten. Das Gegenmittel ist nicht schwer herzustellen, allerdings dauert es seine Zeit. Du 
schaffst es nur, 10 Gegenmittel im Jahr herzustellen. 
Wie lange dauert es, bis du allen das rettende Gegenmittel geben kannst?
10.000 Jahre.
Was tust du?

2. Drittel 
Lobpreis

Lernen aus der Apostelgeschichte. Tauscht euch aus: Was hast du aus den Kapiteln 17-20 gelernt? Worauf 
weist dich der Heilige Geist hin? Nutzt eure ausgefüllten Arbeitsblätter zur Apostelgeschichte.

Lehre: Gib jedem Teilnehmer jetzt dieses Arbeitsblatt.

Gottes Liebe für diese Welt
Durch das ganze Alte Testament hindurch hat das Volk Israel nicht erfasst, wie groß Gottes Liebe 
für die ganze Welt ist. Selbst die Apostel und die ersten Christen verstehen Gottes Herzschlag erst 
in Apostelgeschichte 10! Gottes Sehnsucht danach, die ganze Welt mit sich zu versöhnen, war 
jedoch nichts neues, sondern wir finden von Anfang der Bibel an Hinweise dafür:

• 1.Mose 12,1-3: Gott möchte alle Völker der Erde segnen
• 1.Könige 8,41-43: Dass alle Völker der Erde Gott erkennen und ihn fürchten
• Psalm 67: Gottes Rettung für alle Nationen
• Jesaja 56,6-7: Ein Haus des Gebets für alle Völker
• Johannes 3,16-17: Gottes Liebe für die ganze Welt
• 2.Petrus 3,9: Gott möchte, dass jeder zu ihm umkehrt

Zwei Bereiche von Multiplikation
Gott hat unsere Welt so geschaffen, dass sie durch Multiplikation wächst. Er erschuf alle 
Lebewesen und befahl ihnen: „Seid fruchtbar und vermehrt euch und füllt die Erde!“ (1.Mose 1,28) 
Genauso möchte er, dass sich sein Reich in der gesamten Welt durch Multiplikation verbreitet.

1. Multiplikation von Jüngern
2.Timotheus 2,2: ________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________
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?

Häufiges Missverständnis: „Gott sucht nach Leitern – aber ich bin kein Leiter-Typ!“

Gott sucht nicht zuerst nach fertig ausgebildeten Leitern, sondern nach treuen und gehorsamen 
Jüngern, die das weitergeben, was sie von ihm empfangen haben. Die meisten Jüngermacher von 
morgen sind Menschen, die jetzt noch gar keine Christen sind!

2. Multiplikation von Gemeinden
Apostelgeschichte 9,31: ____________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

_______________________________________________________________________________

Häufiges Missverständnis: „Gemeinden benötigen viel Geld, Ressourcen und talentierte Menschen.“

In der Apostelgeschichte entstanden überall dort Gemeinden, wo das Evangelium verkündet wurde. 
Die Gemeinden waren einfach, kostengünstig und wurden von gewöhnlichen Menschen geleitet – 
nur so können sie einfach multipliziert werden.

Wie erreicht Paulus in Apostelgeschichte 17-20 Multiplikation? Wie hat er „sich selbst 
vervielfältigt“?

3. Drittel 
Üben: 
Wie möchte Gott dich „multiplizieren“? Nehmt euch Zeit zum Nachdenken und tauscht euch aus:

• Welche Gaben, Fähigkeiten und Dienstbereiche habe ich und in welchen davon trainiere ich 
andere?

• Wer könnte auch das tun, was ich tue, wenn ich ihm zeige, wie es geht?

Gott hat jedem von uns verschiedene Gaben gegeben, damit wir sie einsetzen und darin wachsen. 
Es gibt aber auch die Gefahr, dass wir die einzigen werden, die unseren „Spezialbereich“ tun 
können: Wir schaffen eine besondere Nische für uns selbst und machen uns unersetzbar.

• Wie können wir diese Gefahr in unserer Gruppe vermeiden und uns gegenseitig in 
verschiedenen Bereichen trainieren?

Nehmt euch Zeit zum Beten.

Ziele bis zum nächsten Treffen
Nutze deine Namensliste, bete und formuliere deine persönlichen Ziele:
□ Aus der Apostelgeschichte / der Lektion habe ich gelernt und nehme mir folgendes vor:

______________________________________________________________________________

□ Ich werde ____________________ meine Geschichte mit Gott erzählen.

□ Ich werde Apostelgeschichte 21-24 lesen und auf dem Arbeitsblatt aufschreiben, was Gott mir

    zeigt.

□ Ich werde ____________________ trainieren, so wie ich trainiert wurde.

□ Ich werde jeden Tag für die Menschen auf meiner Namensliste beten.

Betet füreinander
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